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Nr. 124.

Bekleidungsbestimmungenfür die Sceoffiziere u. f. w.

Berlin, den 4. Mai 1898.

Jn den

»Bekleidu«ngsbeftimmungenfür die Seeoffiziere u. f. w.«
Vom 28».Februar d. Js. — A. 961. — (Marineverordnungsblatt Seite 31x32) ist auf Seite 36
unten m der letzten Zeile vor das Wort ,,Zivilkleidung«handfchriftlichzu setzen: »unterwegs«.

Jn Vertretung des Staatsfekretärs des Reichs-Marine-Amts.
A. 3610. Vüchsek

Nr. 125.
Schiffsvcrpflegungsreglenthit.

Berlin, den 4. Mai 1898.

Nachdemdie Selbstverpflegung der Schiffe in gemeins aftlicher Menage (§§. 49 ff. des Schiffs-
Verpflegungsreglements)allgemein zur Anwendung ge angt ist, find die nach §. 49,. Absatz 5
des Schiffsverpflegungsreglementsan den Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts und die

Statwnsintendanturenzu erstattenden Auzeigen über den Tag des Beginns der Selbstverpflegung
künftignichtmehr erforderlich.

·
Diese Anzeigen find in Zukunft vielmehr dann zu erstatten, wenn ein Schiff bei der

Indienftftellung ausnahmsweise die Naturalverpflegung wählt, oder wenn von der einen Ver-
pflegungsart zur anderen übergegangenwird.

Ein Deckblatt gelangt zur Ausgabe.
In Vertretung des Staatsfekretärs des Reichs-Marine-Amts.

C. 2080. Büchfel.

Nr. 126.

Hafcnordnung für Wilheluishavcn.
Berlin, den 6. Mai 1898.

Im §. Z, Absatz 1 und 2, der

,,-L)"afenordnung für S. M. Schiffe und Fahrzeuge auf Rhede und im

Kriegshafen Wilhelmshaven«
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sind auf der 8., 9. und 14. Zeile die Worte »Oberioerftdirektor«bezw.»Oberwerftdirektors«zu

streichenund handschriftlichzu ersetzendurch»Ausrüstungsdirektor«bezw.»Ausrüstungsdirektors«.
In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.

BU. 1602. BüchseL

Nr. 127.

Vernichtung von Dienstvorschriften.
Berlin, den 9. Mai 1898.

Die nachstehendenveralteten Dienstvorschriften 2c.:
«

1. Handbuch des Torpedowesens, Theil 2, vom 31. März 1892;
2. desgl. - 2a.,
3. desgl. -- 2b, )vom 10. März 1895;
4. desgl. - 2c,
5. Gesammtetat für die mit 35 cm Torpedos ausgerüstetenTorpedodivisionsbooteund

Torpedoboote, vom Z. Juli 1890

sind cBrachPrüfung auf Vollständigkeitunter Aufsicht eines Offiziers durch Verbrennen zu
verni ten.

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.
13 Irr. 410. Büchsel.

Nr. 128.

Bordzulagcn auf Reservcdivisioncu ec.

Berlin, den 19. Mai 1898.

1. In der Beilage 4 zur Friedensbesoldungsvorschriftsind unter Nr. 7e die Worte:

»und einer Torpedobootsreservedivision«
zu streichen.

2. In dieselbe Beilage ist eine Anmerkung 3 folgenden Inhalts aufzunelmcn:
3. Was in dieser Nachweisung für Flotten, Geschwader, Divisionsverbändealler

Art und für Flottillen festgesetztist, gilt auch für Reserveschiffsverbände,sobald
das Stammpersonal der letzteren die etatsmäßigen Grenzen des Besatzungs-
personals des Stammschifss übersteigt.

Die Anderung zu 1 ist handschriftlichzu bewirken, zu der Anderung zu 2 erscheint
ein Deckblatt.

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.
c. 2216. Büchfel.

Nr. 129.

Serviszuschüsscfür Feldwcbel nnd für Unteroffizicre mit Familie.
Berlin, den 5. Mai 1898.

Vom 1. April d. Is. ab erhalten Feldwebel, sowie Unteroffiziere mit Familie — auch über-

zählige—, denen keine Wohnung in Dienstgebäudenüberwiesenwerden kann und die daher auf
Selbsteinmiethung angewiesen sind, im Standort den Zuschuß im Betrage des Servises der

V. Klasse ohne Nachweis über die Höhe der von ihnen wirklichgezahltenMiethe. Die Berechnung
und Zahlun des Zuschusses erfolgt zusammen mit dem zuständigenPersonalseroise inseiner

Summe nach;dem anliegenden Tarif, der auch für die Festsetzung Von Miethsentschädigungmaß-
gebend ist, sowie nachden für den Selbstmietherserois geltenden Grundsätzen-

Welche Mi itärpersonenauf den Servis eines Feldwebels u. s.w. Anspruch haben und

dementsprechend abzufinden sind, ergiebt die Beilage II zum Gesetze, betreffend den Servistarif
und die Klasseneintheilungder Orte vom 26. Juli 1897 (Anlage Z zu Nr. 23 des Marine-

Verordnungsblattes Seite 1V).
Die Deckoffizierekommen bei dieser Bestimmung nicht in Betracht.
Die Verfügung vom 7. September 1897 — CI. 1106. —- (J)iarineverordnungsblatt

Seite 227) kommt in Wegfall.
In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.

GI. 539. Büchfel
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Anmerkung: Die Jahresbeiträge setzen sich aus dem Personalservife und aus dem

durch den Etat für 1898 bewilligten Zufchusseim Betrage des Servises der V. Klasse zufammen.
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Nr. 130.
Telegrapheukarthc.

Berlin, den 3. Mai 1898.

Zu der in den S iffsbücherkisten(Abschnitt 1 lfde. Nr. 50 des Inhaltsverzeichnisses) vor-

handenen Telegraphen arte ist der Nachtrag Nr. XXIL erschienen
Den in Dienst befindlichen Schiffen werden die erforderlichen Exemplare dieses Nach-

trages durch die Schiffsbücherkistendepotsder Werften zugehen-
Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.

Im Auftrage.
BU. 687. Frhr. v. Lyncker.

Fka i131.
Tauwerk.

Berlin, den 6. Mai 1898.

Der Schlußsatzder

»Abnahmebedingungen für Tauwerk 2c. aus Hanf und Leder«

Seite 52 von dem Worte: »Sobald« bis ,,plombirt«ist zu streichenund dafür zu setzen:
,,Sobald die Abnahme einer Trosse erfolgt ist, wird auf dem Zettel der Tag der

Ablieferung vermerkt; darauf werden die Enden des Bindfadens, mit dem der Zettel

festgebunden ist, mit dem Stempel der Lieferungsabnahmekommissionplombirt.«

Hierzu wird ein Deckblatt herausgegeben.
Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.

Im Auftrage.
B11. 1538. Frhr. p. Lyncker.

Nr. 132.

Werftdienstordnung.
Berlin, den 7. Mai 1898.

Die Beilage 171 zu §. 1147 der Werftdienstordnung »

,,Regulativ, betreffend die sicherheitspolizeiliche Uberwachung des
Betriebes der auf den Kaiserlichen Marineetablissements, Schiffen
und Fahrzeugen befindlichen Dampfkefsel«

erhält eine neue Fassung.
Hierzu gelangt ein Deckblatt zur Ausgabe.

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts..
Im Auftrage-

B11. 1297. Frhr. v. Lyncker.

Nr. 133.

Schiffsbücherkisten.
Berlin, den 16. Mai 1898.

Im Abschnitt lv des Inhaltsverzeichnisses für die Schiffsbücherkistenist der Wortlaut unter

lfd. Nr. 19 zu ändern in:

»Entwurf einer Verpflegungsvorschriftfür das PreußischeHeer im Frieden (Friedens-
verpflegungsVorschrift)«.

An Stelle des aus den Schiffsbücherkiftenzu entfernenden Naturalverpflegungs-
reglements wird den im Dienst befindlichenSchiffen je ein Exemplar der Friedensverpflegungs-
vorschriftdurch die Schiffsbücherkistendepotsder Werften zugehen.

Der Staatssekretärdes Reichs-Marine-Amts.
Im Auftrage.

BU. 1472. Frhr. v. Lyncker.
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Nr. 134.
Laudkassenreglcment.

Berlin, den 7. Mai 1898.

1. In der Verfügung vom 10. April 1895 — C. 974. — (Marineverordnungsblatt Seite 93)

erhält der erste Absatz folgende Fassung:
»Die bei den Gehaltszahlungen einbehaltenen Beiträge und Abzüge zu den

OffizierdispoKioiiskassen
des Seeoffizierkorpssind für die Folge allmonatlich an die

Kassen der 9. arinestation der Nordfee bezw·Ostsee auf Grund einer besonderen

ngmefenglicherläuterten,lose den KontirungsnachweisungenbeizufügendenNachweisung
a zu ü,ren.«

2. Jm zweiten Absatzdaselbst ist auf Zeile 2 hinter »Zusammenstellung«einzuschalten:
»unter Beifügung sämmtlichernamentlicherläuterten Nachweisungen.«

Zu 1 wird ein Deckblatt ausgegeben, die Anderung zu 2 ist handschriftlichauszuführen.
Der Staatssekretär«des Reichs-Marine-Amts.

In Vertretung.
(). 1665. Perels.

Nr. 135.
Proviantlicferuugsvcrträge in Sydncy.

Berlin, den 20. Mai 1898.

Bezugnehmendauf die
Verfügung

vom Z. Juli 1897 — C. 3130. — (Marineverordnungsblatt
Seite 183) mache ich bekannt, aß die mit den Firmen W. Langer und FrederickPaul in Sydney
abgeschlossenenLieferungsverträgebis Ende März 1899 unter FestsetzungnachstehenderPreise
verlängertworden sind:

1. W. Langer-.
1 Tit engl. frisches Weizenbrot . . . . . . . . . . . 11X2d
1556 - - Roggenschrotbrot . . . . . . . . . 13J4 d

100 A - bestes Weizenhartbrot
in Säcken . . . . . . . . 13 sh 9 d

- Büchsen· . . . . . . . 15 sh 6 d

100 « - bestes Weizenmehl
in Säcken . . . 12 sh

in Büchsen. . . 15 sh 6 d

100 « - besten Roggenschrot
in Säcken . . . . . . . . 15 sb

in Büchsen. . . . . . . . 17 sh

2. Frederick Paul.
1 U engl. frisches Rind-, Hammel- oder Kalbfleisch 2 d

s1 A - - Schweinefleifch. . . . . . . 4 d

1 Sz- - - gehacktesFleisch . . . . . · . . . . 3 d

100 Bd - Salzschweinefleisch(einschl. g- 1 13 sh 4 d

100 A - Salrindfleisch l Faß 18 sh -— d

112 St - fris e Kartoffeln (einschl. Fastagen) . . . . sh 3 d

1 Ei - frischesGemüse (Weißkohl,Rothkohl,Mohrrüben,
Zwiebeln u. s. w.) . . . . . . . . . . . 1V4 d

lebende Ochsen l bester Qualität . 275 d
- Hammel für 1 « engl. lebendf 23x4 d
- Schweinel Gewicht ) 41-«.--d

Der Staatssekretärdes Reichs-Marine-Amts.
In Vertretung.

C. 2438. Perels
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Nr. 136.
Lebensverficherungsanstalt.

« Berlin, den 16. Mai 1898.

DIachstehendeVekanntmachung der Lebensversicherungsanstaltfür die Armee und Marine wsrd

zur Kenntnißder Marine gebracht.
Der Staatssekretärdes Reichs-Marine-Amts.

Jm Auftrage.
MI. 2193. Pohl

Bekanntmachung
·

der Lebensversicherungsanstalt für die Armee und Marine.

Auf Ihren Vorschlag und auf Grund des Paragraphen 9 des Statuts der Lebens-

versicherungsanstalt für die Armee und Marine ernenne Ich hierdurch den Oberst a. D. Molikzre,,
zuletzt Kommandeur des Infanterieregiments Von Grolman (1. Posenschen) Nr. 18, zum Stell-
Vertreter des Direktors der genannten Anstalt. Sie haben hiernach das Weitere zu veranlassen.

Berlin, den 4. Mai 1898.

Wilhelm.
An den Kriegsminifter.

Verwaltungsrath der Lebensoericherungsanstalt Berlin, den 12. Mai 1898.

für die Armee und - arine.

Vorstehende AllerhöchsteKabinetsordre wird hiermit auf Grund des §. 26 des Statuts
»derAnstalt zur Kenntniß der Armee und Marine gebracht.

Der Vorsitzende.
v. V i eb ahn.

Generallieutenant und Direktor des Departements für das Jnvalidenwesen
im Kriegsministerium.

Nr. 137.
Lebensversicherungsanstalt.

Berlin, den 23. Mai 1898.

NachstehendeBekanntmachung des Verwaltungsraths der Lebensversicherungsanstaltfür die
Armee und Marine wird zur Kenntnißder Marine gebracht.

Der Staatssekretär des Reichs-Marisne-Amts.
Im Auftrage.

MI. 2252. Pohl

Verwaltungsrath der Lebensversicherungsanstalt Berlin, den 17. Mai 1898.

für die Armee und Marine.

Bekanntmachung.
I

Jn der am 5. Mai 1898 stattgehabten 25. ordentlichen Generalversammlun wurde
1. der Rechenschaftsberichtfür das Jahr 1897 vorgelegt und Decharge ert eilt. Der-

selbe wird seitens der Anstalt den Truppentheilen 2c· übersandtwerden. Einzelne
Versicherteerhalten denselben nur auf Verlangen zugesandt;

2.

derdVerwaltungsrath auf die statutengemäßeZeitdauer von 3 Jahren neu gewählt
un zwar:

a. Zu Mitgliedern:
der KöniglicheGenerallstabsarztder Armee und Chef des Sanitätskorps,Wirkliche
Geheime Obermedizinarath, Professor Dr. v. Coler,

· der KöniglicheGeneralmajor z. D. Pirscher,
der KaiserlicheKapitänBur

See und Vorstand der NautischenAbtheilung im Reichs-
Marine-Amt Graf v. audissi«n,
der KöniglicheOberstlieutenant und Abtheilungschefim Kriegsministerium Kuntze.

H

AZPUO
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b. Zu deren Stellvertretern:

. der KöniglicheGeneralmajor z. D. Küster,
der KöniglicheOberst und Vorstand des Bekleidungsamtes des Gardekorps Madlung,
der KöniglicheWirklicheGeheime Kriegsrath und vortragende Rath im Kriegs-
ministerium Hormuth,
der KöniglicheMajor im Kriegsministerium Steinmetz.

Jl.

Das neue Statut 1897 ist sämmtlichenTruppentheilen und Behördens. Zt. von der

Anstalt zugestelltworden. Wünscheneinzelne Versicherte ein Exemplar desselben zu erhalten, so
wird ihnen ein solchesvon der Direktion auf Verlangen jederzeit übersandtwerden.

Der Vorsitzendedes Verwaltungsrathes
.

v. Viebahn.
Generallieutenant und Direktor des Departements für das Jnvalidenwesen

im Kriegsministerium.

IF

FDHDH

personalveränderungm
a. Ernennungen, Beförderungen,Versetzungcn.

(A. K. O. v. 5. 98.)

Perrinet v. Thauvenay, Sekondlieutenant vom Marineinfanteriebataillon in Kiautschou,tritt
um I. Seebataillon zurück.

G r. v. oden, Premierlieutenant vom I. Seebataillon, zum Marineinsanteriebataillon in

Kiautschoukommandirt

(A. K. O. v. 21. 5. 98.)

Lilie, Korvettenkapitän,unter Belassung in der Stellung als Kommandeur der 2. Abtheilung
der 11. Matrosendivision, zum Kommandanten eines Panzerschifses 4. Klasse der

Reseroedivisionder Ostsee ernannt·
Krieg,·Korvettenkapitän,Mitglied der Schiffsprüfungskommission,
v. Bas s e, Korvettenkapitän,Kommandant S. M. S. »Nixe«,— zu Korvettenkapitänsmit Oberst-

lieutenantsrang,
Vachmann, Kapitänlieutenant,kommandirt zum Stabe des Oberkommandos der Marine,
v. Witzleben, Kapitänlieutenant,Kommandant S. M. S. »Loreley«,
Becker, Kapitänlieutenant,——— zu Korvettenkapitäns,
Hollweg, v. Reuter, Seiferling, Lieutenants zur See, zu Kapitänlieutenants,
Roehr, Geidies, Windmüller, Unterlieutenants zur See, letzterer kommandirt zur Dienst-

leistung beim Reichs-Marine-Amt, zu Lieutenants zur See,
Tasch, Harti , Obermaschinisten, zu überzähligenMaschinenunteringenieuren, letzterer unter

Vorbegaltder Patentirung,
Dr. Dobberkau, Dr. Skladny, Marineunterärzte,zu Marineassistenzärten,
Rose, Wendig, Unterlieutenants zur See der Reserve im Landwehr ezirk Hamburg bezw.

Il. Vremen, zu Lieutenants zur See des Seeosfizierkorps,
Lehnkering, Unterlieutenant zur See der Reserve im LandwehrbezirkWesel, zum Lieutenant

zur See der Reserve der Matrosenartillerie
Woegens, Unterlieutenant zur See der Seewehr 1. Aufgebots im LandwehrbezirkHamburg,

zum Lieutenaut zur See der Seewehr I. Aufgebots des Seeoffizierkorps,
Auhagen, Metzentl)in, Sachse (Walter), Unterlieutenants ur See der Reserve im Land-

wehrbezirk Hamburg bezw. I. Altona und Hamburg, zu Lieutenantszur See der Reserve
des Seeoffizierkorps,

Klusmann, Hendewerk, Lamm, Unterlieutenants zur See der Reserve im Landwehrbe irk

Mülheim a. d. Ruhr bezw. Nürnberg und IV. Berlin, zu Lieutenants zur See er

Reserve der Matrosenartillerie,
Brehmer, Unterlieutenant zur See der Reserve im LandwehrbezirkStettin, zum Lieutenant zur

See der Reserve des Seeosfizierkorps,
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v. Holdt, Porzelius, Woltemas, Kopplstätter, Unterlieutenants zur See der Seewehr
I. Aufgebots im LandwehrbezirkHamburg, II. Bremen bezw. I. München,zu Lieutenants

zur See der Seewehr I. Ausgebots des Seeoffizierkorps,
Völker, Niemann, Gies, Rogge, Haverkamp, Baden, Unterlieutenants zur See der

Reserve im Landwehrbezirk Siegburg, Danzig, Würzburg, lV. Berlin, Lennep bezw.
I. Trier, zu Lieutenants zur See der Reserve der Matrosenartillerie,

Fengler, Vizefeuerwerkerder Seewehr I. Aufgebots im LandwehrbezirkIV. Berlin, zum Unter-
lieutenant zur See der Seewehr I. Aufgebots der Matrosenartillerie,

Häberlen, Vizefeuerwerkerder Reserve im LandwehrbezirkKarlsruhe, zum Unterlieutenant zur
See der Reserve der Matrosenartillerie,

Kirchhofs, Vess er, Vizesteuerleuteder Reserve im LandwehrbezirkHamburg, zu Unterlieutenants

zur See der Reserve des Seeoffizierkorps,
Dr· Vargum, Dr. Wittrock, DI-. Sauer, Dr. Petersen (Iürgen), Marineoberassistenzärztes

der Reserve im LandwehrbezirkI . Altona, Frankfurt a. M., Liegnitz bezw. Schlesw1g,-
zu Stabsärzten der Reserve der Marinesanitätsoffiziere,

Dr. Riemann, Dr. Pöllmann, Dr. Fichtel, Marineoberasfistenzärzteder Seewehr 1. Auf-
gebots im LandwehrbezirkNaumburg a. d. Saale bezw. II. Münster und Hannover,
zu Stabsärzten der Seewehr I. Aufgebots der

MarinesanitätsoffizjereDr. Meyer (Arthur), Dr. Westphal (Wilhelm), Marineoberassiftenzärzteer Reserve im Land-

wehrbezirk Schleswig bezw. Ill. Berlin, zu Stabsärzten der Reserve der Marine-

sanitätsoffiziere,
Oelze, Sekondlieutenant der Reserve im LandwehrbezirkJüterbog, zum Premierlieutenant der

Reserve der Marineinfanterie — befördert.

(O. K. d. M. v. 4. 5. 98.)

Goecke, Korvettenkapitänmit Oberstlieutenantsrang, von Kiel nach Friedrichsort,
von Basse, Korvettenkapitänmit Oberstlieutenantsrang, von Berlin nach Kiel,
Janke, Korvettenkapitän,von Friedrichsort nach Berlin,
Josephi, Korvettenkapitän,von Wilhelmshaven nach Kiel — versetzt.

(O. K. d. M. v. 4. 5. 98.)

Fricke, leinjährig-freiwilligerMarinearzt von der I. Matrosendivifion, durch Verfügung des

Generalarztes der Marine vom Mai 1898 zum Marineunterarzt des aktiven Dienst-
standes ernannt und mit Wahrnehmung einer vakanten Assistenzarztstellebeauftragt.
Der Genannte wird zur Nordseestation versetzt.

(O. K. d. M. v. 15. 5. 98.)

Dr. Herzog, einjährig-freiwilligerMarineart der I. Matrosendivision, durch Verfügung des

Generalarztes der Marine vom 14. Rai 1898 zum Marineunterarztdes aktiven Dienst-
standes ernannt und mit Wahrnehmung einer vakanten Assistenzarztstellebeauftragt.

(O. K. d. M. v. 5. 5. 98.)

H as enknopf, Kadettaspirant, mit dem 30. April d. Js. als Kadett eingestellt

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 30· Z. 98.)
Grab e, technischerSekretär, von der Werft in Danzig zur Werft in Wilhelmshaven versetzt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 29. 4. 98.)

Goecke, Marineschiffbauinspektor,von Dansig nach Wilhelmshaven,
Bockhacker, Marineschiffbaumeister,von Jilhelmshaven nach Danzig,
Thomas, Marinezeichner,von Danzig nach Kiel — versetzt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v· 30. 4. 98.)

Peters, KöniglicherRegierungsbaumeister, zum Marinehafenbaumeister ernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 30. 4. 98.)

Malisius, Marinebauführerdes Schiffbaufaches,zum Marineschisfbaumeisterernannt.
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(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 30. 4. 98.)

Krause, Poerschke, Jürgens, Marinezeichuer, zu technischen Sekretärcn der Kaiserlichen
Marine ernannt.

(Staatsfekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 2· 5. 98.)

Gerber, Hülfszeichner,zum Konstruktionszeichnerin der Kaiserlichen Marine ernannt.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts v. 2. 5. 98.)

Biederbeck·, Richter, geprüfteIntendantursekretariatsapplikanten,unter Hleichzeitiger
Über-

weisung an die Intendantur der Marinestation der Nordsee, zu Jiarineintendantur-

fekretärenernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. Z. 5.- 98.)

Sturtz, Werftbetriebsfekretär,zum Geheimen Registraturassistenten in der KaiserlichenMarine
ernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 5. 5. 98.)

Klein, bisher Pfarrer zu Altdorf a. d. Ruhr, in die zweite evangelischeMarinepfarrerftelle in

Wilhelmshaven berufen.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 6. 5. 98.)

Schroeder, Marineintendanturasfessor, unter gleichzeitigerVersetzungnach Berlin, zum Reichs-
Marine-Amt kommandirt.

(Staatssekretärd. Reichs-«Mar.-Amtsv. 10. 5. 98.)

Knoch, Werfthülfsschreiber,zum Werftfchreiber ernannt.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar·-.1mtsv. 14. 5. 98.)

Overhoff, Obermaschinifta. D., zum Werftmaschinisten1. Klasse ernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 15. 5· 98.)
·

Plate, Marinemaschinenbauinfpektor,
von der Werft in Wilhelmshaven zur Werft in Kiel

ver etzt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 16. 5. 98.)

Reipert, Feuerwerkslieutenant, vom Artilleriedepot Geestemündezur Werft Kiel versetzt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 20. 5. 98.)

Bruske, frühererVizefeldwebel, zum Kafernen- und Lazarethinspektorernannt und der Garnifon-
verwaltung in Wilhelmshaven überwiesen.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 21. 5. 98.)

Die Marineunterzahlmeister:

HiedewoqlghAmlong, Hungsberg, Fröhner, Braun (Max), Raven, Kretzschmar, Voigt,
.ahre, Huth, Ackermann, Metzger, Wiggert, Below, Krauße rangiren in

dieser Reihenfolge unmittelbar hinter dem Marineunterzahlmeister Jähnichen.

b. Kommandirungen.
(A. K. O. v. 10. 5. 98.)

Waldschmidt, Sekondlieuteuant vom 5. Rheiuischen Jnfanterieregiment Nr. 65, Von dem

Kommando zur Marine entbunden-

(A. K. O. v. 21. 5. 98.)

Frotfcher, Premierlieutenant vom 5. Jnfanterieregiment Prinz Friedrich August Nr. 104, von

Beendi ung seines Kommandos bei der Kriegsakademie,im Juli d. Js» bis Ende Sep-
tember Js. zur Dienstleistung bei einer Matrosenartillcrieabtheilung und im Anschluß
hieran an Bord eines Panzerschiffes des I. Geschwaders kommandirt.
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(O. K. d. M. v. 29. 4. 98.)

Tietze, Unterlieutenant zur See, an Bord S. M. S. ,,Mars« kommandirt.

(O. K. d. M. v. 2. 5. 98.)

Die Kadetten:

Bartenbach, Betz, Brandes-, v. Brutzer, Dörpinghaus, Dollmann, Falke, Gatzen,
Groß, Hammesfahr, Heinemann, Heintze, Heyden, v. Hugo, v. Janson,
Jantzen, Kophamel, Lasch, Leibbrand, Löbbecke, Loewe, v. d. Marwitz,
v.

Noktiz
u. Jänkendorf, v. d. Planitz, Graf v. d. Recke-Volmerstein,

Niede , Nohde, Schierning, Schlicht, Schulte, Schwerdtfeger, Spindler,
Starke, Strauch, Tillessen, Wittmann, an Bord S. M. S. ,,Stosch«,

Altvater, Aßmann (Heriiia11n), v. Vassewitz, Cleve, Dithmar, Einbeck, Gladisch,
Goethe,Hasenknopf,Heinsohn,v.Heyden,-Hin ,Hoffert,Hofmann(anz Joseph),

Katter, Knipping, Köhler, Kohnert, Krah, Xruse, v. Lattorff, v. Luck (Erich),

Mahrholz, Mallinkrodt, Pfützner, Riechers, Sachs, Schumann, v· Simson,
Stricker, Studt, Theune, Vater, v. Wedel, Witte, Wülfing, an Bord
S. M. S. ,,Charlotte«,

Ballerstaedt, Boest, v. Chappuis, Conn, Döring, Düms, Duncker,v. Einem, Forst-
mann, Gleiß, Gluer, Hausen, Hellwig, Hermann (K·urt), Hermann (Fx-iedkich),
Jaenecke, Kutzleb, Landgraf, Lawrence, Martini, v. Massow, Nitka,
Paschen, Punt, Raven, Reuter, Richter, Schlick, v. Schroetter, Smidt,
Thon, Troll, v. Wallenberg, Wichgraf, v. Zastrow, an Bord S. M. S-

,,Moltke« —— kommandirt.

(O. K. d. M. v. 5. 5. 98.)

Mommsen, Lieutenant zur See, von S. M. S. »Condor« ab-,
·

Fortsch, Unterlieutenant zur See, an Bord dieses Schiffes kommandirt.

(O. K. d. M. V. 5. 5. 98.)

Cleve, Unterlieutenant zur See, von S. M. S. »Moltke« auf S. M. S. »Charlotte«koni-
mandirt.

(O. K. d. M. v. 7. 5. 98.)

Cretius, Sekondlieutenant vom II. Seebataillon, zur Vertretung des Adjutanten der Jnspektion
der Marineinfanterie kommandirt.

(Staatssekretär des Reichs-Mar.-Amts v. 9. 5. 98.)

Klamroth, Marinemaschinenbaumeister,von der Jnspektion des Torpedowesens ab- und als
Lehrer in Maschinenbaukunde zur Marineakademie und -Schule,

Fritz, Marinemaschinenbaumeister,von der Werft Kiel ab- und zur Jnspektion des Torpedo-
wesens — kommandirt.

c. Abschiedsbewilligungen.

(A. K. O. v. 21. 5. 98.)

Krause, Kapitänlieutenant,mit der gesetzlichenPension zur Disposition gestellt und gleichzeitig
zum Büreauchefund Bibliot ekar der Marineakademie und -Schule ernannt.

Senner, Lieutenant zur See, mit der gesetzlichenPension, unter Verleihung des Charakters als
Kapitänlieutenant,ausgeschieden

(A. K. O. v. 21. 5. 98.)

Knöppler, Torpederkapitänlieutenant,auf sein Gesuch mit der gesetzlichenPension nebst Aussicht
auf Anstellung im Zivildienst und Erlaubniß zum Tragen der bisherigen Uniform mit
den für VerabschiedetevorgeschriebenenAbzeichender Abschiedbewilligt.

(O. K. d. M. v. 22. 4. 98.)
v. Goldacker, Collignon, Seekadetten der Reserve, der Matrosenartillerie zugetheilt.
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(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 25. Z. 98.)

Janßen, Pfarinewerkmeisteyauf seinen Antrag mit der gesetzlichenPension in den Ruhestand
ver etzt.

d. Ordensverlcihungen.

(A. K. O. v. 5. 5. 98.)
Den Königlichen Kronenorden 1. Klasse:

dem Vizeadmiral ä la suite der Marine, Batsch.

(A. K. O. v. 5. 5. 98.)

Den Königlichen Kronenorde113. Klasse:
dem KorvettenkapitänWinkler vom Stabe des Oberkommandos der Marine, bisher Komman-

dant S. M. S. »Bussard«.

(A. K· O. v. 21. 5. 98.)
Den Königlichen Kronenorden 4. Klasse:

dem Torpederkapitänlieutenanta. D. Knöppler.

(A. K. O. v. 21. 5. 98.)
Die Rettungsmedaille am Bande:

dem Bootsmannsmaaten Paech von S. M. S. »Nixe«.

Benachrichtigungcn
S. M. S. »Pfeil« ist am 30. April d. in den Verband des I. Geschwadersgetreten.

Es ind weitere Flaggenscheinefür die Kaiserliche Yachtklubflagge ausgegeben:
cr. 44 an Privatier Gustav Möller in Hamburg für Segelgacht»Thalatta«;

Nr.
45951entät

med. Ludwig Brandt in Wendenfchloßbei xöpeniekfür Segelyacht
»

at ilde«.

VergleicheMarineverordnungsblatt 1893 und 1898 Seite 205 bezw. 142.

Das Verzeichnißder Kaiserlich Deutschen Konsulate (Ausgabe Mai 1897) — Marine-

verordnungsblatt 1897 Seite 198 —— ist, wie folgt, zu berichtigen:
Seite 3. Salta. Vizekonsul Vecker gestorben.
Seite 5· Ouro Preto. Vizekonsul v. Sperling entlassen-
Seite 7. Santiago. Kaufmann Cäsar Fischer zum Konsul daselbst ernannt.
Seite 11. Dieppe. VizekonsulChapman gestorben.
Seite 11. Mars eille. Konsul Wunderlich definitiv zum Konsul daselbst ernannt.
Seite 13. Cephalvnia. Kaufmann John Tovle zum Vizekonsuldaselbst ernannt.

Seite 14. Fowey (England). Schiffsagent Ch. L. Toyne zum Vizekonsul daselbst ernannt.
Seite 15. Dundee. Kaufmann David Alexander zum Konsul daselbst ernannt.
Seite 15. Glasgow. Kaufmann Iohs Kiep zum Konsul daselbst ernannt.
Seite 16. Lerwick. Notar And. Iohn Robertson zum Vizekonsuldaselbst ernannt.
Seite 16. Lynn VizekonsulWordwark gestorben.
Seite 18. Pointe de Galle. Das Vizekonsulat ist zur Einziehung gelangt.
Seite 20. Quebec. Hafen- und Zollbeamter Eberhard Hecker zum Konsular-

agenten daselbst bestellt.
Seite 27. Laguna de Terminos. Kapitän Johann Fokken zum Konsul daselbst ernannt.

Seite 28. Nr mwegen. Rheder Coenraad Backer zum Konsul daselbst ernannt.

Seite 28. V aarding en. Konsularagent Zoetmulder in Schiedamgleichzeitig zum
Konsularagenten für Vlaardingen bestellt.

Seite 28. Maaßluis J A. J· van der Paauw vom Konsul in Rotterdam zum
Hoek van Holland Konsularagenten für Maaßluis und Hoek van Holland bestellt.

Seite 29. Medan. Kaufmann Karl Hick zum Konsul daselbsternannt.



Seite -

Seite

Seite

Seite

Seite

Seite
Seite
Seite
Seite
Seite

Seite
Seite
Seite

Seite
Seite
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39.

40.

42.

43.

43.
44.

46.

46.

48.

48.

49.

« Nach einer Mittheilung des Auswärtigen Amts
Seiner Majestät dem Kai
von Venezuela angezeigt.

tha do Sal.

Fay al (Azoren).

San Thiago.

Crajowa

Luleå.

Hammerfest
Gijon.
Palma.
Matanzas.
Santa Cruz l
de Tenerife J
Saida.

Tripolis.
Sofia.

Tripoli.
Maracaibo.

Segelfa rzeug »Lust«
. Segelfagrzeug »Liebe«
. Torpedob »s. 5« am 30. April d. Js-

Torpedob »G. 88« am 2. Mai d. Js.
. S. ,,Grille« am Z. Mai d. Js.

Segelfahrzeug ,,Wille« am
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BezirksverwalterAlex. JosiåVera Cruz zum Konsul daselbst .

ernannt.
Rentier Joäo Sergio Ribeiro zum Vizekonsul daselbst
ernannt.

FizuflilnannJoscäRob. da Silva zum Konsularagentendaselbst
ete t.

Lehrer Ed. Spreer um Konsularagenten an Stelle des

bisherigen Agenten urkhardt bestellt.
Großhändler L. A. Wallmark zum Vizekonsul daselbst
ernannt.

Konsul Feddersen gestorben.
Eduardo Marina zum Konsul daselbst ernannt.

Konsul Sagufiolas entlassen.
Konsul Geerken gestorben.

Kaufmann C. Jaacks zum Konsul daselbst ernannt.

Visekonsul Abela gestorben.
S iffsagent GeorgiCatzeflieszum Vizekonsuldaselbst ernannt.

Legationsrath v. Eleichenauzum Generalkonsul für Bulgarien
ernannt.

Kaufmann Ernst Labi zum Vizekonsuldaselbst ernannt.

Kaufmann Ed. V. Jefz zum Konsul daselbst ernannt.

at der General Jgnacio Andrade

ser und König seine Wahl zum sJkgräsidentender Vereinigten Staaten

Indienststellnngeu.
. Torpedob »S. 65« am 23. April d. Js.

I am 26. April d. Js. l
l

in Kiel.

2. Mai d. Js. in Wilhelmshaven.

Außerdienststellungen.
O Z Torpedob »s. 32« am 30. April d. Js. in Kiel·

Überschreitender Linie Dover—Calais:

S.· ,,«Schwalbe«am 22. April d. Is.
. Division des L Geschwaders, bestehend aus:

S. »Kurfürst Friedrich Wilhelm, Flaggschiff
. ,,Brandenburg« l ,

»

. »Weißenburg«

l
am 6. Mai d. »Is-

Z
w-.O

l

l aus der

l.
Ausreise

. »Wörth«
. ,,Hela«OOOOOOOZZZZZSTSKQGI

Schiffsbewegungen.
(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte Abgang von dort.)

S. M. Vermeßschiff»Albatroß« .

20K2lückstadt28».-"4.—28X4.Norderney.(Poststation:
or erney.)

g
S. ,,Bllicher« . . . . . . . . 26-«2. Kiel 8-5. — 8-5. Flensburg (Poststation: Kiel.)«-

. S. ,,Bussard« . . . . . . . 24-«2.Sydney 6,-5. — Apia. (Poststation: Hofpostamt.)
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S. M. S. »Carola« . . . . . . . 22-2. Kiel 3-5. — 4X5. Helgoland 7X5. — 9-5. Kiel.

(Poststation: Kiel.)
S· M. S. ,,Charlotte« . . . . . 25,-3. Kiel· (Poftftation: Kiel.)
S. M. S. »Condor« . . . . . . . . 8-'1. Zanzibar. (Poftftation: Zanzibar·)
S. M. S. ,,Cormoran« . . . . . . 16X3. S anghai 23-«4. — 25J4. Kiautschou 1-5. — 8-5.

Man a. (Poststation: Hongkong.)
·

S. M. S. »Falke« . . . . . . . . . 27X1. Sydney 13,-4. — 25-’4. Apia 20x5. — Rundretfe.
(Poftftation: Hofpostamt.)

S. M. S. »Friedrich Carl« . . . Kiel. (Poftftation: Kiel.)
S. M. S. »Geier« . . . . . . . . 16X4. Pernambuco 20-4. —- 23,-4. Bahia 24-4. — 6-5.

St. Thomas 7-5. — 8-5. San Juan (Portoriko) 10-5.
—- Cuba. (Poftstation: St. Thomas [Westindien].)

S. M. S. ,,Grille« . . · . . . . . Kiel. (Poftftation: Kiel.)
S. M. S. ,,Habicht« . . . . . . . 15-4. Loanda 17-4. — 28-4. Kamerun. (Poftftation:

Kamerun.)
S. M. S. »Hay« . . . . . . . . . . Kiel 11-5. — 11-5.Cuxhaven12,«5.(Poststation: Wil-

» helmshaven.)
S· M. Yacht ,,Hohenzollern«. . . Kiel 21J4. — 23X4. Helgoland 25X4. — 25,!4. Bruns-

büttel 7-5. — 7X5. Wilhelmshaven 11-5. — 12,'5.

Christiansand 13-5. (Poftftation: Kiel.)
16,-4. ConstantinopeL (Poststation: Conftantinopel.)

S. »Mars« . . . . . . . . Kiel — 11-5. Cuxhaven 12-5. — 12,-5. Helgoland
13-5. — 13-5. Wilhelmshaven. (Poststation: Wil-

helmshaven.)
S. M. S. »Moltke« . . . . . . . Kiel 9X5. — 9,-5..Eckernförde21J5. (Poftstation: Kiel.)
S. M. Vermeßsch.,,Möwe« . . . . HXZKManila9-3. — Deutsch Neu-Guinea. (Poststation:

atupi.)
S. M. S. »Nixe« . . . . . . . . . 19-3. Kiel. (Poststation: Kiel.)
S. M. S. »Oldenburg« . . . . 13-4. Tangcr 15-4. — 16,-4. Mazagan 16,-"4. — 18-4.

Cadiz. — (Postftation: Lissabon.)
S. M. S. »Olga« . . . . . . . . . Wilhelmshaven 23,-4. — 24«4. Grimsby 26-4. — 28-4.

Grimsby 2-5· — 5.-5. Aberdeen —- 9-«5. Wilhelm-Z-
haven. (Poststation: Wilhelmshaven.-)

S. M. S. ,,Otter« . . . . . . . . 19-4. Eckernförde· (Poftstation: Kiel.)
S. M. S. ,,Rhein« . . . . . . . . KieL (Poftstation: Kiel.)
S. M. S. »Schwalbe« . . . . . . . Kiel 20-«"4.— 29,4. Gibraltar 3X5. — 11-5. Port Said

16-.-3. — Aben. (Postftation: ZanzibawS. M. S. ,,Seeadler« . . . . . . . 6X4. Lourenco Marques 16-4. — 24-4. .)2ajunga (Mada-
gaskar) 27-4. — Z«5. Dar es Salaam 6-5. — Zanzi-
bar 14,-5. Heimreise. (Poststation: Port Said.)

S M. S. ,,Sophie« . . . . . . . . 9X4. Kiel. (Poftstation: Kiel.)
S. M. S.

» tosch« . . . . . . . Kiel 12-'5. — 12,-'.s").Sonderburg. (Poftftation: Kiel.)
S. M. S. ,,Ulan« .

. . . . . . . . . Kiel 6-5. — 10-.5. Cuxhaven 12-5. s— 13-5. Wilhelms-
haven. (Poststation: Kiel.)

S. M· S. »Wolf« . . . . . . . . 25-12. Kamerun 30X4. — 8X.«").Loanda 14-;"). — Capstadt.
(Postftation: Capstadt.)

I. Gefchwader:
I. Division.

S. M. S. ,,Kurfürst Friedrich

OOOOFZFZZOOOQ
g

Wilhelm« (Flaggs iff) . . . .

. S. ,,Brandenbclx)1rg«. . . ·

. »Weiße1,1,burg«.. . .

,,Pfeil« . . . . . .

P 19X4. Kiel 2,-5. — 9X5. Oueenstown 11,-5. — 12,5.

; Greenock 16-5. — Kirkwall. (Poftftation: Hel-
I vgoland.)
l

. 21-4. Neufahrwasser 22J4. — 22X4. Pillau 22-"4. —- 25-4.
Kiel 7!5. — 8-5. Cuxhaven. —— 10X.«").Queenstown 11,"5.
12X5. Greenock 16,«.5. — Kirkwall. (Poststation:
Helgoland.)
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Il. Division.
S. M. S. ,,Baden« . . . . . . . . Kiel. (Poststation: Kiel.)
S. M. S. ,,Greif« . . . . . . . . .

Wilhellmähaven13J5. —- Kirkwall. (Poststation: Hel-
go an .)

Panzerrefervedivision der Ostsee:
S. M. S. ,,Hagen« . . . . . . . .

. «
.

»

,

S, M· S« -,Aegjr-- » · « . » « . .

KreL (Poftftatton. Ktel.)

Panzerreservedivision der Nordfee:
S.»M. S. ,,Frithjof« . . . . . . . 15,-’4. Kiel 26-X4. — 29X4. Wilhelm-Z-

haven 2-5. — 4,X5. Kiel 10-5. —

«

.

.

11-«5. Wilhelmshaven. (Postst9t10ni
S. M. S. »Veowurf« . . . . . . . 15-4. Kiel 25-4. —— 26-4. Wilhelm-g- « WIkhelmshaVsns

haven 2.-5. — 4X5. Kiel. l

Panzerkanonenbootsdivision Danzigt

ZEItcer-kal?lfukn»ssshkss?EDanzig. (Poftstation: Danzig.)

I. Torpedobootsflottillc:

S. M. S. »Vlitz« (Flottillenfchiff). 16,-4. Kiel 28-4. — Flensburg 2-5. — 4--5. Apenrade 5,.-5.
— 6,-5. Flensburg. (Poststation: Kiel.)

A. Torpedobootsdivisiom
S. M. Torpedodivb. ,,— 4« . · . .

S. M. Torpedob. »S. 82« . . . .

0 «
O

84«.IIJ
.85«....

,.86«....
- - -

»L- 87« — - - ·

. 16-4. Kiel 28,-4. — Flensburg 2-5. — 4·-5. Apen-
B· Torpedobootsdivision: rade 5,-«5.— Flensburg. (Poststation: Kiel.)

S. M. Torpedodivb. »l). 8« . . . .

S. M. Torpedob. »s. 67« . . . .

- - - 68« .

,, 70« . . . ·

. 71« . . .

72« . . . .

. 73« .

FI

Nl

N-

- -

NJ)7.UDFJJ«(L
N

m
Fig
m
j-.

rr

-

N

»

,

«

Kreuzergefchwader:

I. Divis ion.

S. M. S. »Kaiser« (F1aggschiff). . 13-11. Kiautschou1,«5. — 4,-5. Nagasaki.
S. M. S. »Jrene« . . . . . . . . . 3 12. Kiautschou 19 4. —- 22 4. Foochow

25-4.«
— 28-4. Nagasaki 30.4. — 6 5. stIfosIszMamla.

Hongkong.)S. M. S. »Prinzeß Wilhelm« . 13,11. Kiautschou9"5. — 11X5. Nagasaki.
S. M. S. ,,Arcona« . . . . . . . . 17X11. Kiautschou. H-—R,«—--
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ll. Division.
S. Deutschland-« (Flagg-

1 . . . . . . . . . . .schff) . . . 8X3. Hougkoug. —- 2-35. Shaughai 4X5. —I
öxös Kiautschou f)«"). — 10,J5. Chefoo
11-.-·). — 12,-«·).Taku.

S. M. S. ,,Kaiserin Augufta« . 18J3. Hongkoug 23J4« — 24,'4. Foochow. (Post-
— L-'.3. Shaughai 4Js)·—- 5,.-5. Kiautfchou station:
WH. — 10J;3. Chefoo 11-.-").— 12X5. Taer Hongkong.)

S. M. S. »Gefion« . . . . . . . . 8,-3. Hougkong 13-4. —- Wufuug 25X4. —

27!4. Foochow 30-4. —- 2-;'). Shanghai
4-.s"). — :')--3. Kiautschou 9-5. — 1()J5.
Chefoo 11Xk·).— 12,«5. Taku.

Ablösungstrausportc:
1. Dpfr. ,,Darmstadt« des Nordd. Lloyd, mit deux Ablösungstrausportfür S. M. S-

,,Kaifer« (Befatzungstheil), S. M. S. »Priuzeß Wilhelm« (Besatzuu stheil), S. M. S.

»Arcona« (ganze Befatzung), S. M. S. «Ireue« (ganze Vefatzunl), S. Uc. S. ,,Deutfch-
land« (Besatzunggtheil), S. M. S. »Kaiferin Augustu« (Be?atzungstheil),S. M. S.

»Gefion« (Besatzunggtheil), S. M. S. ,,Cormoran« (ganze Befatzung):
Auszreisu Trausportführer: Korvkapt. Reincke:

Wilhelmshaven 4X.").
nach Kiautfchou.

2. Fahrplanm. f)ieichd3postdpfr.»Herzog« der Deutschen Ostafrika-Liuie, mit dem Ablösungs-
transport für S. M. »Condor« (ganze Befatzuug):

Ausreise: Transportfuhrerx Unterlieuteuant zur See Förtsch:
Hamburg 11,-"5.

nach .3anzibar.
Z.

ZahrplannuReichspostdpfr. des Nordd. Lloyd »Preußen« mit dem Trausport für das

ermessungsdetachementin Kiautschou.
Trausportführer:a. von Bremerhaven—Genua:Unterlieuteuant zur See Wind müller,

b. von Genua-Kiautschou: KapitänlieutenantDeimlinsgt
Bremerhaveu 23-3.

24-3. Autherpeu 27X3.
28-3. Southampton 28X3.

3-4. Genua 5-4.
6-4. Neapel 6«-4.

10X4. Port Said 10-4.
11X4. Suez 11J4.
15X4. Aden 15.-4.

22,«"4..Colombo 22-"4.

16J5. Tfintau.

——CSI-——

Todesfälle.
Dr. Vo el, Mariuestabsarzt, am 29. April d. Js. urSüLhayty . » « ·

Funk, eheimer expedirender Sekretär im Reichs-Murme- mt, am 12. Mac d. Is. m Berlin-

gestorben·




